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Der Waldkircher Genusskalender ist da!

Die Stadt Waldkirch hat einen „Genusskalender“ zusammengestellt, in dem
besondere Veranstaltungen und Feste bis in den Oktober hinein zusammen-
gestellt sind. Orgelfest, Stadtfest, Lichterfest oder die Fohlenschau im Koh-
lenbacher Tal – nicht nur kulinarische Genüsse sind darin zu finden, sondern
auch akustisch und optisch herausragende Veranstaltungen. Ab 1. April wird
der Kalender verteilt und liegt dann in der Tourist-Information sowie den

Geschäften der Stadt aus. Auch unter www.stadt-waldkirch.de ist er jeder-
zeit einsehbar.

Buchholzer Wein-Testival

Einer der ersten Veranstaltungen im Genusskalender ist das 2. Buchholzer
Wein-Testival am Samstag, 8. April. Die vier Weingüter aus dem Stadtteil
Buchholz sowie die Winzergenossenschaft Buchholz-Sexau laden ein. Von
15 bis 22 Uhr dürfen die Besucher einen Blick in die Weinkeller werfen und
vor Ort erlesene Weine probieren. Von Keller zu Keller geht es dabei mit dem
„Winzerzügle“, das auch bei der Breisgau-S-Bahn haltmacht. Die Wein-Tes-
tival-Karte gibt es für 18 Euro; damit können die Besucher bei jedem der fünf
Teilnehmer vier Weinsorten testen - Winzerzügle inklusive!

Netzwerk Flüchtlinge: nächstes Treffen am 4. April

Am Dienstag, 4. April, findet wieder ein Treffen des „Netzwerk Flüchtlinge
Waldkirch“ statt. Beginn ist um 18 Uhr im kleinen Saal des Gemeindezent-
rums St. Margarethen (Kirchplatz 7). Das Treffen dient dazu, gemeinsam wei-
tere Schritte zu konkreten Hilfestellungen für Flüchtlinge zu besprechen und
sich über die bereits geleistete Beratung und Hilfe auszutauschen. Darüber
hinaus gibt es für die im Netzwerk aktiven Organisationen, Initiativen und
Personen die neuesten Informationen zum „Missio-Truck“, der im Juli nach
Waldkirch kommt, sowie über die Interkulturellen Wochen in Waldkirch.
Weitere Auskünfte erteilt Mario Frick von der Stadtverwaltung unter der Te-
lefonnummer 07681 / 404 238 oder per E-Mail an frick@stadt-waldkirch.de.

Öffentliche Landeskundevorträge über
das St. Margarethen-Kloster

Die Stadt Waldkirch, die Arbeitsgemeinschaft für geschichtliche Landeskun-
de am Oberrhein und die Universität Freiburg, Abteilung Landesgeschichte,
halten von Donnerstag, 30.März, bis Samstag, 1. April, eine Tagung zu „Reli-
giösen Frauengemeinschaften am südlichen Oberrhein“ ab. In verschiede-
nen Vorträgen stellen Experten die Lebenswirklichkeit des Elztäler Klosters
St. Margarethen vor und vergleichen sie mit anderen Klöstern am südlichen
Oberrhein. Ein Höhepunkt der Tagung ist der öffentliche Abendvortrag von
Prof. Dr. Jürgen Dendorfer, Universität Freiburg am Freitag, 31. März. Er be-
leuchtet das Thema „Das Ende des Frauenklosters Waldkirch am Vorabend
des Basler Konzils – Deutungen und Befunde“. Beginn ist um 19.30 Uhr im
Barocksaal des Elztalmuseums (Kirchplatz 14). Zu diesen und allen weiteren
Vorträgen sind Interessierte herzlich in das Elztalmuseum eingeladen. Die
Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. Spontane Besucher können sich an
dasTagungsbüro imEingangsbereichdesElztalmuseumwendenoderandas
Stadtarchiv Waldkirch unter der Telefonnummer 07681 / 474 08 57; E-Mail:
stadtarchiv@stadt-waldkirch.de. Alle Programmdetails stehen auch im Fly-
er unter www.stadt-waldkirch.de.

Einladung zum ersten Bürgerdialog für
das Projekt „KERNiG“

Am Donnerstag, 30. März, lädt die Stadtverwaltung zum Bürgerdialog ein
zum Thema „Wie wollen wir uns 2027 ernähren?“. Beginn ist um 19 Uhr im
Geschwister-Scholl-Gymnasium. Der Dialog ist ein Bestandteil des For-
schungsprojekts „KERNiG“, das kommunale Ernährungssysteme unter-
sucht undVorschläge für deren zukünftige nachhaltige Gestaltung erarbeitet.

An dem Abend informieren Alexander Schrode und Timo Eckhardt vom Ver-
ein Nahhaft e.V. über Hintergründe und Zielsetzungen des Projekts. Danach
diskutieren die Teilnehmer in Arbeitsgruppen darüber, welche positiven As-
pekte es zum Thema Ernährung in Waldkirch bereits gibt und wo sie Verbes-
serungspotenzial sehen. Alle Ergebnisse werden dann an Stellwänden prä-
sentiert, sodass ein Gesamteindruck entsteht.
Im zweiten Schritt werden dann Ideen zur Fragestellung „Wie soll die Ernäh-
rung in Waldkirch in 2027 aussehen?“ gesammelt. Dabei stehen die Bedürf-
nisse und Wünsche für die Ernährung in Waldkirch im Jahr 2027 im Mittel-
punkt. Damitverbunden ist die Frage,was sich bis dahinwohl in Produktion,
Verarbeitung, Handel, Konsum und Entsorgung verändert haben wird. Die
Ergebnisse aus dieser zweiten Runde fassen die Vertreter von Nahhaft e.V
dann zu einer Gesamtvision zusammen; sie halten dabei Rücksprache mit
der Projektlenkungsgruppe.

Osterausstellung „Hasengeschichten“ im Elztalmuseum

Das Elztalmuseum Waldkirch zeigt noch bis Sonntag, 23. April, eine Sonder-
ausstellung mit dem Titel „Hasengeschichten“. In einem kulturhistorisch an-
gelegten Rundgang entdecken die Besucher die Entwicklung des einfachen
Feldhasen bis zum heute so bekannten und beliebten Osterhasen. Ein Pro-
gramm mit Führungen und Konzerten begleitet die Ausstellung sowie ein
museumspädagogisches Konzept. Führungen durch die Ausstellung gibt es
bis zum 19. April immer mittwochs um 15 Uhr sowie am Sonntag, 19. März,
2. April und 9. April um 14 Uhr.
Das Elztalmuseum ist bis zum 14. April am Mittwoch, Freitag und Samstag
von 15 bis 17 Uhr geöffnet sowie am Sonntag von 11 bis 17 Uhr. Ab Ostersams-
tag, 15. April, ist dann von Dienstag bis Samstag, jeweils von 15 bis 17 Uhr
geöffnet sowie an Sonntagen von 11 bis 17 Uhr. Auch am Ostermontag stehen
die Türen von 11 bis 17 Uhr offen.
Kaffee und Kuchen gibt es immer am Sonntag von 14 bis 17 Uhr im
Museumscafé sowie am Ostermontag.

Stadtputzete – Helfer gesucht!

Am Samstag, 1. April, ruft die Stadt Waldkirch zur Stadtputzete auf. In Zu-
sammenarbeit mit engagierten Bürgern und unter der Regie der Technischen
Betriebe Waldkirch (TBW) sammeln freiwillige Helfer von 9.30 Uhr bis 11.30
Uhr an verschiedenen Orten Müll und Unrat ein. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr
an einem der folgenden Standorte: am Pavillon an der Schlettstadtallee,
beim Vereinsheim der Gartenfreunde, der Grünanlage rund um die Orgel-
walzen und in Kollnau beim Narrenbrunnen am Rathaus. Die Helfer werden
gebeten, eigene Arbeitshandschuhe mitzubringen; die anderen Materialien
werden gestellt. Im Anschluss an die Putzete gibt es um 12 Uhr bei einem
Abschlussgespräch eine kleine Stärkung in den Räumen der Technischen
Betriebe.

Infoabende „Flüchtlinge und Vereine in Waldkirch“

Für Menschen aus anderen Ländern ist es nicht immer einfach, Zugang zu
Vereinen zu finden; manche kennen in ihren Heimatländern gar keine Ver-
einsstrukturen. Hier möchte das Netzwerk Flüchtlinge vermitteln und wen-
det sich nun gezielt an alle Waldkircher Vereine. Um persönliche Kontakte
herzustellen, lädt das Netzwerk Vereinsvertreter und Flüchtlinge gemein-
sam zu zwei Infoabenden ein, bei denen sich möglichst viele Vereine vor-
stellen: Fortsetzung Seite 4
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Montag, 3. April, um 18 Uhr in der Gemeinschaftsunterkunft „Felsenkeller“
in Waldkirch sowie Mittwoch, 5. April, um 18 Uhr in der Gemeinschaftsun-
terkunft „Waldhaus“ in Waldkirch-Kollnau. Weitere Auskünfte erteilt Mario
Frick, städtischer Koordinator des Netzwerks Flüchtlinge, per E-Mail an
frick@stadt-waldkirch.de.

„Space Painting“ – Ausstellung im Roten Haus

Ungewöhnliche Bilder zeigt die neue Ausstellung im Roten Haus: Unter dem
Titel „Space Painting“ sind Spraybilder zu sehen, die Jugendliche im Som-
merprojekt 2016 im Haus der Jugend in Waldkirch-Kollnau gestaltet haben.
Die Ausstellung ist noch bis Ostern zu den Öffnungszeiten des Roten Hauses
zu sehen: Montag bis Freitag, jeweils von 10 bis 17 Uhr sowie nach Vereinba-
rung unter der Telefonnummer 07681 / 490 127.

Vortrag „Gesetzliche Betreuung – Vorsorgevollmacht“

Das Amtsgericht Waldkirch veranstaltet gemeinsam mit dem Notariat Wald-
kirch einen Vortrag rund um das Thema Betreuung und Vorsorgevollmacht
und lädt dazu alle Bürgerinnen und Bürger dazu ein. Der Vortrag findet am
Montag, 24. April, um 15.30 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgerichts Waldkirch
(Freie Straße 15) statt. Das Notariat bittet um Voranmeldung unter der Tele-
fonnummer 07681 / 47 44 90 oder per E-Mail an poststelle@notwald-
kirch.justiz.bwl.de. Es steht nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Ver-
fügung; das Amtsgericht Waldkirch ist nicht barrierefrei.

Beratungsstelle „Pflegestützpunkt“

Wenn eine Pflegesituation eintritt, haben Betroffene und Angehörige oft
einen hohen Bedarf an Informationen und suchen kompetente Beratung und
Unterstützung. Hier hilft der „Pflegestützpunkt“. Das ist eine Beratungsstelle
für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und Interessierte im
Landkreis Emmendingen. Die Beratungen finden in der Regel im Pflegestütz-
punkt Emmendingen (Markgrafenstraße 8) statt. Nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung sind aber auch Beratungen in Waldkirch im Generatio-
nenbüro (Rathausinnenhof) möglich sowie Hausbesuche. Terminvereinba-
rung und weitere Auskünfte gibt es bei Dipl. Sozialarbeiterin (FH) und Kran-
kenschwester Christiane Hartmann unter der Telefonnummer 07641 / 451 30
91 oder per E-Mail an pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de. Die
Beratungen sind vertraulich und unterliegen den Bestimmungen des Daten-
schutzes.

Sprechstunde Beirat für Menschen mit Behinderung

Die nächste Sprechstunde für Menschen mit Behinderung findet am Montag,
3. April, von 10 bis 11 Uhr im Generationenbüro im Rathausinnenhof statt.
Jeder Mensch, egal mit welcher Behinderung, kann sein Anliegen bespre-
chenundsichRatundHilfeholen.DerBeiratunterstützt,woerkann.Weitere
Informationen gibt es unter der Telefonnummer 07681 / 404 232 oder per
E-Mail an info@behindertenbeirat-waldkirch.de.

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
nun täglich geöffnet

Wer nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt braucht und
nicht bis zur nächsten Sprechstunde des Haus- oder Facharztes warten kann
– für den ist der ärztliche Bereitschaftsdienst da. Die Notfallpraxis der nie-
dergelassenen Ärzte am Kreiskrankenhaus Emmendingen ist ab Samstag, 1.
April, täglich geöffnet, und zwar zu folgenden Zeiten: Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr sowie
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr. Zu diesen Öffnungs-
zeiten können Patienten ohne vorherige Anmeldung direkt in die Notfallpra-
xis kommen:
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die kostenlose zentrale
Rufnummer 116 117 zu erreichen. Wer die Rufnummer 116 117 wählt, hört in
der Regel zunächst eine Bandansage, die die Adresse der Notfallpraxis und
die Öffnungszeiten nennt. Falls aus medizinischen Gründen ein Hausbesuch
nötig ist, muss man in der Leitung bleiben. Der Anruf wird dann an die Ret-
tungsleitstelle weitergeleitet, die die medizinisch notwendigen Hausbesu-
che koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Notfällen, zum Bei-
spiel Ohnmacht, Herzinfarkt, akuten Blutungen oder Vergiftungen, muss so-
fort der Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112 alarmiert werden.

Grünschnittplatz auch wieder mittwochs geöffnet

In den Sommermonaten kann auch wieder unter der Woche Grünschnitt auf
dem zentralen Grünschnittplatz in Waldkirch (Mauermattenstraße) angelie-

fert werden. Der Platz ist ab Mittwoch, 5. April, jeden Mittwoch von 16 bis 19
Uhr geöffnet. Die ganzjährigen Öffnungszeiten bleiben weiterhin bestehen:
Freitag, von 13 bis 17 Uhr sowie Samstag, von 9 bis 14 Uhr. Neben Grünschnitt
und Gartenabfällen jeder Art wird auch Rasenschnitt angenommen.
Alle Details zur Grünschnittsammlung gibt’s im Internet unter www.land-
kreis-emmendingen.de, Rubrik „Abfallwirtschaft“.

Jagdsteuer wird ab April nicht mehr erhoben

MitBeginndesneuen Jagdjahresam1.April 2017wirddie Jagdsteuer imLand-
kreis Emmendingen nicht mehr erhoben. Das hat der Kreistag in seiner Sit-
zung am 28. November 2016 beschlossen. Damit ist sowohl die Jagdsteuer-
satzung als auch die Unfallwildentschädigungssatzung aufgehoben.

Korn und Brot als Rätselspaß für Kinder

Im Rahmen des Ferienprogramms bietet das Landwirtschaftliche Bildungs-
zentrum Emmendingen-Hochburg am Dienstag, 11. April, von 9 bis 12 Uhr für
Kinder von acht bis zwölf Jahren das Programm „Kornspürnasen“, ein Rät-
selspaß um Korn und Brot an. Zum Abschluss wird gemeinsam gebacken
und gegessen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Anmel-
dung bis zum 6. April beim Landwirtschaftsamt Emmendingen unter der
Telefon 07641 / 451 91 92.

Koch- und Backkurs: Osterbäckerei!

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg lädt
zum Workshop „Leckeres Ostergebäck und Torten“ am Mittwoch, 12. April,
von 18 bis 21 Uhr ein. Im Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung
wird die Herstellung von verschiedenen österlichen Gebäcken und leckeren
Torten erklärt, gebacken und gemeinsam verkostet. Der Teilnehmerbeitrag
kostet 9 Euro, die Lebensmittelkostenwerden umgelegt.Anmeldung bis zum
7. April unter der Telefonnummer 07641 / 451 91 92.

Vortrag über Behandlung bei Prostataerkrankungen

Neue Behandlungsmöglichkeiten bei Prostataerkrankungen sind das Thema
eines Vortrags am Montag, 3. April, um 19 Uhr im Foyer der Stadthalle in
Waldkirch (Hindenburgstraße 4). Die Referenten Dr. Stefan Carl, Dr. Johannes
Andreas und Dr. Michael Meilinger sind Fachärzte für Urologie und Belegärz-
te am Kreiskrankenhaus Emmendingen.
Die Urologen aus Emmendingen berichten über neueste Therapieverfahrun-
gen bei gutartigen und bösartigen Erkrankungen der Prostata und stellen die
Urologische Belegabteilung am Kreiskrankenhaus vor.
Im Anschluss an die Vorträge besteht die Möglichkeit, persönliche Fragen an
die Experten zu stellen. Der Eintritt zum Vortrag ist frei.

Aktuelle städtische Straßensperrungen:

Biehlstraße:Wegen Straßenbauarbeiten wird die Biehlstraße in Waldkirch-
Siensbach ab Montag, 27. März, für eine Woche voll gesperrt, und zwar im
Bereich der Einmündung in die Talbachstraße (unterhalb des Rathauses) bis
zur Brücke über den Talbach. Der Asphaltbelag wird ausgebessert bzw. er-
neuert.
Sattlergäßli:Wegen der Aufstellung eines Baukrans ist das Sattlergäßli noch
bis voraussichtlich 1. Juni voll gesperrt. Fußgänger kommen an der Sperrstel-
le vorbei.
Rebberg Buchholz: Ein Teil des landwirtschaftlichen Weges im Rebberg in
Waldkirch-Buchholz muss noch bis Ende April voll gesperrt bleiben.
AmSchänzle:Das Baugebiet Am Schänzle wird derzeit erschlossen. Deshalb
werden in der Propsteistraße, Schwarzenbergstraße, Am Schänzle, Peter-
Thumb-Straße und am Birsnerweg bis voraussichtlich Ende Juli 2017 Halte-
verbotsschilder aufgestellt. Die Peter-Thumb-Straße 12 bis 20 sowie die Er-
schließungsstraße für das Neubaugebiet werden in einzelnen Bauabschnit-
tenvoll gesperrt. Oberhalb des Neubaugebietes „Am Schänzle“ bleiben Feld-
und Wanderwege bis Ende Juli 2017 voll gesperrt. Das Heldenkreuz ist wei-
terhin über den Hugenwaldweg erreichbar.

Allgemeiner Veranstaltungskalender

Eine Übersicht über die Veranstaltungen aller Vereine und Institutionen in
Waldkirch gibt es auf dem Veranstaltungskalender der Tourismusgesell-
schaft Zweitälerland, der die Stadt Waldkirch angehört: www.zweitäler-
land.de.
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Internationaler Frauentag

Eine Stütze der Fechtabteilung

Waldkirch (hbl). Die Hauptaufgabe
besteht in erster Linie in der finanzi-
ellen Förderung und anderweitigen
Unterstützung der SVW-Fechtabtei-
lung, erläuterte Vorsitzende Annette
Zimmermann in der Jahresver-
sammlung des Fördervereins Fech-
ten. Sie gab einen Überblick über die
verschiedenen Aktivitäten. Die Kas-

Jahreshauptversammlung beimWaldkircher Förderverein

se liegt in geordneten Bahnen, wenn-
gleich keine großen Sprünge ge-
macht werden können, so Kassiere-
rin Anja Stein. Die Entlastung durch
die Mitglieder erfolgte problemlos.
Die Wahlen waren schnell beendet,
da die bisherigen Personen wieder
kandidierten und gewählt wurden.

In Kollnau
Altpapiersammlung
Waldkirch-Kollnau. Am Samstag, 1.
April, findet die nächste Altpapier-
sammlung in Kollnau statt. Unter
dem Motto „Kein Aprilscherz“ sam-
meln die Rotkreuz-Helfer ab 9 Uhr
Altpapier, Zeitungen, Zeitschriften,
Kataloge, Telefonbücher und Pro-
spekte. Das Altpapier muss nicht un-
bedingt gebündelt sein. In Kartons
bereitgestelltes Papier ist am leich-
testen weiterzuverarbeiten. Am un-
günstigsten ist es, das Papier mit Kle-
beband zu bündeln, denn Klebe-
bänder und andere Fremdstoffe
müssen aussortiert werden. Nicht
mitgenommen werden können Kar-
tonagen, Verpackungen, Papier-
schnipsel und ähnliches. Weitere In-
formationen für die, die Fragen oder
Platzprobleme haben, unter Telefon
07681 / 23938.

Thailändisches
Benefizfest
Waldkirch. Der Verein „Thai-Schule“
lädt ein zum „Thailändischen Kultur-
fest mit Konzert“ am Samstag, 1.
April, 17 Uhr, in der Festhalle Koll-
nau. Die Besucher erleben ein buntes
Kulturprogramm mit Vorführung
landestypischer Musikinstrumente
und traditionellen Tänzen, deren Hö-
hepunkt der Manora-Tanz ist, eine
Leistungskunst des thailändischen
Südens. Der Verein bietet nach Kaf-
fee und Kuchen köstliche Thai-Spe-
zialitäten an. Von etwa 20 bis 1 Uhr
nachts gibt es Partymusik mit „Thai
Musik Tawandang Musicway“. Vor-
verkauf: Lanna Thai Massage, Schus-
terstaße 26. Kinder zahlen keinen
Eintritt. Der Erlös der Veranstaltung
geht an die drei befreundeten Schu-
len in Thailand. Infos unter 07681 /
4740193.

Rücksichtslose Hundehalter
Waldkirch. Hundehalter sind dazu
verpflichtet die Hinterlassenschaf-
ten ihrer Tiere zu entsorgen, sie tun
es aber laut Stadtverwaltung häufig
nicht. Derzeit gehen gehäuft Meldun-
gen bei der Stadt Waldkirch ein, dass
viele Grünflächen mit Hundekot ver-
schmutzt sind und eine Freizeitnut-
zung deshalb nicht mehr möglich ist.
Die städtischen Flächen in den Park-
anlagen werden von den Gärtnern
der Technischen Betriebe Waldkirch
regelmäßig gepflegt und bei dieser
Arbeit wird offensichtlich, dass von
einigen Hundebesitzern keine Rück-
sicht genommenwird. Die Grünanla-

gen sollten generell von allen Bür-
gern genutzt werden können und
nicht als Hundeklo missbraucht wer-
den. Die Stadt Waldkirch appelliere
deshalb an die Hundehalter, auf ihre
Mitmenschen insbesondere kleine
Kinder Rücksicht zu nehmen, indem
der Verpflichtung zur Entsorgung
nachgekommen werde. Im Rahmen
der täglichen Kontrollen werde der
Gemeindevollzugsdienst auch in
diesem Frühjahr wieder verstärkt
ein Auge auf die vorschriftsmäßige
Entsorgung haben und Verstöße mit
Bußgeldern ahnden.

Waldkircher Genusskalender
Waldkirch.Mit demGenusskalender,
der ab Anfang April in der Tourist-In-
formation und den Geschäften der
Stadt ausliegt, wird ein weiterer Bau-
stein der „Offensive Standortmarke-
ting“ der Stadt Waldkirch umgesetzt.
Die Studie, die im Herbst 2016 der Öf-
fentlichkeit vorgestellt wurde, zeigt
mögliche Maßnahmen für eine zu-
kunftsgerichtete Stärkung und Ent-
wicklung des Standorts Waldkirch
auf. Diese Maßnahmen zielen vor al-
lem auf eine Steigerung der Attrakti-
vität der Stadt Waldkirch als Wirt-
schafts-, Einkaufs- und Erlebnis-

standort sowie als touristische Desti-
nation ab. Eine der vier
Kernmaßnahmen im Bereich „Stadt-
marketing“ sieht die Auffrischung
der Marke „Waldkirch“ unter dem
Blickwinkel „Orgel und Genuss“ vor.
Ein Schritt in diese Richtung ist nun
der Waldkircher Genusskalender
mit Festhinweisen für März bis Okto-
ber auf Veranstaltungen, die beson-
dere kulinarische und mit dem Or-
gelfest, dem Lichterfest und der Foh-
lenschau im Kohlenbacher Tal auch
akustische und optische Genüsse
bieten.

„shapes & shades“
Waldkirch. Am Sonntag, 2. April, 11
Uhr, wird mit der Vernissage die
zweite reguläre Ausstellung in die-
sem Jahr mit Arbeiten von Andrea
Hess und Alexander Schönfeld eröff-
net.

Das Kunstforum lädt alle Freunde
und Kunstinteressierte ein zu einer
beeindruckenden Schau, in der die
kleinen (Gips-)Skulpturen von An-
drea Hess und ihre „melancholisch-
geheimnisvollen Bilder“ (Öl, Acryl,
Grafitstift) mit den nur auf den ersten
Blick abstrakten Streifenbildern – z.T.
mit dem Rakel entstanden – und den
Landschaften von Alexander Schön-
feld eine aufregende Begegnung er-
fahren. Ganz spektakulär seine zum
Teil beleuchteten Installationen. Bei-
de Künstler leben und arbeiten in

Arbeiten von Andrea Hess und Alexander Schönfeld im Georg-Scholz-Haus

Freiburg. Beginn ist um 11
Uhr. Die Einführung über-
nimmt Dr. Antje Lechleiter.
Die musikalische Umrah-
mung liefert Melise Mellin-
ger an der Violine. Im Café
wird bewirtet. Am Mitt-
woch, 5. April, 20 Uhr, findet
das Kunstgespräch mit den
beiden Künstlern statt.

Die Ausstellung ist bis
zum 7. Mai zu sehen: Freitag
/ Samstag, 15 bis 18 Uhr,
Sonntag und Feiertag (Kar-
freitag, Ostermontag, 1. Mai),
11 bis 16 Uhr. Die nächsten
beiden regulären und weite-
re Sonderausstellungen des
Kunstforums in den Räumen
Merklinstraße 19a sind be-
reits konzipiert.

Ende des Waldkircher Amtsblatts

Waldkirch. Auf Einladung des Fördervereins Rotes Haus versammel-
ten sich Frauen jeden Alters im Roten Haus. Neben geselliger Unter-
haltung gab es einen Vortrag über das Thema „Frauen und Geld“. Cor-
nelia Bertsch (Foto), Finanzcoach speziell für Frauen, ging im Dialog
mit den aufmerksamen Zuhörerinnen auf Geld-Gefühle, Geld-Wissen
und Geld-Ziele ein und erklärte, wie Frauen ihr Verhältnis zum Geld
schrittweise verändern können, wie der Umgang mit Geld auch bei
geringen Finanzmitteln erleichtert werden kann. Mit Kompetenz und
Ermutigung ging die Referentin auf die vielen Fragen des interessier-
ten Publikums ein. Foto: Jutta Beckmann

Die beiden Künstler Andrea Hess und Alexander Schönfeld. Foto: Helga Bauer


